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Nobelpreis für Medizin
Forschung an mRNA-Impfung gegen COVID-19.

STOCKHOLM – Die Neurowissenschaftlerin und Biochemikerin Katalin Karikó und 
der Immunologe Drew Weissman wurden für ihre gemeinsame Grundlagenfor-
schung zur mRNA-Technologie mit dem Nobelpreis für Physiologie oder Medizin 
2023 geehrt.

Die Forschung der beiden Nobelpreisträger im Bereich der Nukleosid-Basen-
Modi� kationen war entscheidend für die Entwicklung wirksamer mRNA-Impfstoffe 
gegen COVID-19 während der Pandemie, die Anfang 2020 begann. Mit ihren bahn-
brechenden Erkenntnissen, die das Verständnis der Wechselwirkungen zwischen 
mRNA und unserem Immunsystem grundlegend verändert haben, trugen die Preis-
träger dazu bei, dass die Entwicklung von Impfstoffen gegen eine der größten Be-
drohungen für die menschliche Gesundheit in der heutigen Zeit so schnell wie nie 
zuvor vorangetrieben wurde. DT

Quellen: Nationale Akademie der Wissenschaften Leopoldina/The Nobel Assembly 
at Karolinska Institutet

Aktuelles
Die weltweit erste Leitlinie zum Einsatz von Platelet Rich Fibrin (PRF) 
in der Dentalen Implantologie kommt aus Deutschland. DGI koope-
rierte bei der Entwicklung mit 17 Fachgesellschaften.

Praxis
CAD/CAM-Blöcke für schnellen Work� ow und ästhetisch hervorra-
gende Ergebnisse: Ein Interview mit Claudia Scholz, niedergelassene 
Zahnärztin aus Kiel und CEREC-Trainerin. 
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Individuell anpassbare Teilmatrizensysteme von Polydentia 
ermöglichen optimierte Verfahren und sichern natürlich 
aussehende und funktionell korrekte Restaurationen.
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MÜNCHEN – Platelet Rich Fibrin (PRF) dient in der Oralen 
Implantologie als bioaktives Hilfsmittel bei der Therapie un-
terschiedlicher Defekte und ermöglicht verschiedene aug-
mentative und prothetisch-implantologische Versorgungs-
konzepte. Fachleute von 18 Fachgesellschaften und Organi-
sationen haben unter Federführung der DGI und der DGZMK 
nun in der weltweit ersten S3-Leitlinie auf diesem Gebiet 
Empfehlungen für den Einsatz von PRF formuliert. Platelet 
Rich Fibrin (PRF) ist eine Matrix des Blutgerinnungsfaktors 
Fibrin, die durch Zentrifugieren bei einer bestimmten Um-
drehungszahl aus Blut gewonnen werden kann. Die Matrix 
enthält Thrombozyten, Leukozyten sowie Wachstumsfak-
toren. Darum kann PRF in fester und � üssiger Form die Wund-
heilung unterstützen. Aktuell wird es in der zahnärztlichen 
Praxis in fester Form als solide PRF-Plug-Matrix nach Extrak-
tionen zum Auffüllen der Alveole eingesetzt. Alternativ kann 
auch eine � üssige PRF-Matrix mit ähnlichen biologischen 
Eigenschaften wie das solide PRF hergestellt werden.

Systematische Untersuchungen sind 
Mangelware

Obwohl PRF schon seit vielen Jahren in der (Zahn-)Medizin 
eingesetzt wird und seine Bedeutung in der Dentalen Implan-
tologie in den letzten zehn Jahren kontinuierlich größer 
wurde, sind systematische Untersuchungen zu seiner Wirk-

samkeit in der Geweberegeneration Mangelware. Vorliegende 
Übersichtsarbeiten erschweren darüber hinaus konkrete und 
zielorientierte Schlussfolgerungen. Aus diesem Grund gibt es 
bislang weltweit keine einzige Leitlinie zur Verwendung des 
Blutkonzentrats in der Oralen Implantologie.

Die erste Leitlinie weltweit kommt aus 
Deutschland

Die nun vorliegende Leitlinie der DGI soll Zahnärzten als 
Entscheidungshilfe dienen, wie PRF im Rahmen der Dentalen 
Implantologie eingesetzt werden kann. Es gilt, Vor- und Nach-
teile sowie Risiken der Therapie einzuschätzen und Patienten 
über Behandlungsalternativen im Rahmen eines informierten 
Konsenses zu berichten.

Sieben Indikationen auf dem Prüfstand
Bei der Entwicklung der Leitlinie wurde die Wirksamkeit von 

PRF in insgesamt sieben Indikationen überprüft: bei der Socket/
Ridge Preservation, der Sinusbodenelevation, der lateralen, der 
vertikalen und der dreidimensionalen Augmentation, bei peri-
implantären Erkrankungen und bei der Sofortimplantation. Eben-
falls analysierten die Fachleute die Datenlage zur Auswirkung 
der PRF-Therapie auf das Schmerzemp� nden der Patienten.

Die Fachleute achteten bei der Auswertung der Fachlite-
ratur darauf, dass die PRF-Therapie jeweils mit einer „ver-

nünftigen Kontrollgruppe” verglichen worden war. Da 
das Konzentrat aus dem Blut des Patienten gewonnen 
wird, kann es durch viele patientenbezogene Parameter, 
etwa Alter oder Gesundheitszustand, beein� usst werden. 
Aus diesen Gründen wurde bei dieser Leitlinie die spon-
tane Wundheilung als Kontrollgruppe bei 
der Verwendung von PRF als alleinige 
Therapie berücksichtigt. Kam PRF in 
Kombination mit Knochenersatzmate-
rialien oder Membranen zum Einsatz, 
galt als akzeptable Kontrollgruppe die 
Behandlung mit diesen Materialien 
ohne PRF. „Durch dieses Vorgehen 
kann die klinische Wirksamkeit 
von PRF unter Mini-
mierung weiterer 
Störfaktoren unter-
sucht werden”, be-
tonen die Fachleute.

Weltweit erste Leitlinie zum Einsatz von Platelet 
Rich Fibrin (PRF) in der Dentalen Implantologie 
DGI kooperiert bei der Leitlinienentwicklung mit 17 Fachgesellschaften.
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